
10. Juni 2025

Schock am BORG Graz: 21-Jähriger tötet
zehn und beendet sein Leben!

Amoklauf an BORG Graz am 10. Juni 2025: 21-jähriger
Täter hinterlässt Abschiedsbrief und tötet 10 Menschen,

mehrere verletzt.

Dreierschützengasse, Graz, Österreich - Am
Dienstagvormittag ereignete sich ein erschütternder Amoklauf
am BORG Dreierschützengasse in Graz. Ein 21-jähriger
ehemaliger Schüler der Schule entblütete sich als Täter und
forderte tragischerweise das Leben von zehn Menschen,
während mehrere weitere verletzt wurden. Der Amoklauf
begann mit gezielten Schüssen, die mit einer neu erworbenen
Glock-Pistole ausgeführt wurden, die der Täter wenige Tage
zuvor legal erwerben konnte. Nach vollendeter Tat nahm der
Schütze sich in einer Schultoilette das Leben.

Entdeckt wurde ein Abschiedsbrief, der während einer
Hausdurchsuchung an seinem Wohnort im Bezirk Graz-



Umgebung sichergestellt wurde. Ermittler haben bisher keine
Informationen über den Inhalt des Briefes veröffentlicht. Dieser
Vorfall führt zu einer erneuten Diskussion über die Sicherheit an
Schulen und die Zugänglichkeit von Schusswaffen.

Hintergründe und Plattformen für
Informationen

Der Amoklauf in Graz reiht sich in eine lange Liste tragischer
Vorfälle an Bildungseinrichtungen ein. Die Datenbank von
Wikipedia listet zahlreiche Amokläufe weltweit auf, beginnend
mit dem Amoklauf von 1913 an der Sankt-Marien-Schule in
Bremen und anderen Vorfällen in Deutschland, den USA und
darüber hinaus. Diese Ereignisse sind oft mit einem tiefen
sozialen und psychologischen Hintergrund verbunden und
werfen Fragen zu psychischer Gesundheit und
Waffengesetzgebung auf. 

In diesem Zusammenhang ist es bemerkenswert, dass nicht alle
Taten die strengen Kriterien eines Amoklaufs erfüllen, trotz der
hohen Anzahl an Opfern. Diese statistischen Erhebungen sind
ein wichtiger Teil der gesellschaftlichen Debatte über Gewalt an
Schulen und den Umgang mit solchen Tragödien in der
Öffentlichkeit.

Die Berichte über den Grazer Vorfall, wie in [5min] berichtet,
und zusätzliche Details von [ORF Steiermark] zeigen die
unmittelbaren Reaktionen der Behörden und der Bevölkerung.
Experten fordern nach solchen Ereignissen oft eine genauere
Überprüfung der Regelungen für den Erwerb von Schusswaffen,
insbesondere für junge Menschen.

Inmitten der Trauer um die Opfer und der Diskussionen über
Sicherheit gibt es auch Stimmen, die fordern, die zugrunde
liegenden sozialen Probleme zu adressieren, die zu solch
gewalttätigen Ausbrüchen führen können. Ob dies eine
Fortsetzung der Debatte über Waffenrecht und psychosoziale
Unterstützung von Schülern in Angriff nehmen wird, bleibt



abzuwarten.

Details
Vorfall Amoklauf
Ort Dreierschützengasse, Graz, Österreich
Quellen www.5min.at

steiermark.orf.at
de.wikipedia.org

Besuchen Sie uns auf: die-nachrichten.at
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